Versammlung der Schwäbischen Schachjugend in Marktoberdorf
Am Samstag, den 28. Mai 2011 in Marktoberdorf
Anwesende: Christoph Lipok, Rudi Martin, Willi Hörmann, Hans Brugger, Oliver Billing, Alexander Wodstrschil, Sebastian Meier, Bachhuber Dominik, Thomas Uhl, Otto Helmschrott, Martin Taufratschofer, Karin Grabowski, Peter Grabowski, David Schury, Winfried Natter, Andreas Wilhelm, Martin Beh, Harald Steinmüller, H.D. Graf, Peter Przybisky, Holger Müller, Riese, Christina Dauer (Protokollführer)
TOP 1: 
Begrüßung, Wahl des Protokollführers und Feststellung der Stimmverhältnisse;
Stimmen der Vertreter der Kreise: 
(Mitgliederzahlen der Kreise zum 01.01.2010) 

Kreis Augsburg:

152 Jugendliche
= 17
+ 1 (KJL)
= 18 Stimmen

Kreis Mittelschwaben:
  99 Jugendliche
=   3 1 
 + 1 (KJL)
=  4  Stimmen (anwesende Stimmen)
Kreis Nordschwaben:

120 Jugendliche
= 12
+ 1 (KJL)
= 13 Stimmen

Kreis Südschwaben:
 
130 Jugendliche
= 13
+ 1 (KJL)
= 14 Stimmen





_____________



____________

Gesamt


522 Jugendliche



= 49 Stimmen
Vorstandsstimmen 

je 1 Stimme für: 1.Vorsitzender, 2.Vorsitzender, Kasse, Schule, Schriftführer, 2. Spielleiter, Jugendvertreter
insg. 56 Stimmen

Die Schriftführerin, Christina Dauer, führt das Protokoll.

TOP 2: 
Ehrungen durch den Bezirksverband  (2. Vorsitzender Otto Helmschrott)

Ehrung von Willi Hörmann durch den Bezirksverband.


Willi war 33 Jahre als Jugendleiter von Marktoberdorf tätig und hat sein Amt an Hans Brugger (2. Vorsitzender der BSJ) abgegeben. Übergabe Geschenkkorb (
TOP 3: 
Genehmigung des Protokolls der Jugendversammlung 2010
Einstimmig genehmigt
TOP 4: 
Berichte der einzelnen Vorstandsmitglieder und dem Arbeitskreis mit anschließender Diskussion
	Bericht des 1. Spielleiters
Schwäbische Einzelmeisterschaft vom 09.03.11 - 13.03.11 in Dinkelscherben

1. Platz  U18

Dauer Maximilian, 
SG Kötz/Ichenhausen




1. Platz  U18w

Kölbl Ines, 

SK Klosterlechfeld

1. Platz  U16

Niedermayer Julian, 
BC Aichach


1. Platz  U16w

Niemann Noa,

SK Kriegshaber

1. Platz  U14

Bilchinski Anton, 
SK 1908 Göggingen

1. Platz  U14w

Jermann Isabel, 

SK Kriegshaber

1. Platz  U12

Blösch Christoph, 
SG Kötz/Ichenhausen

1. Platz  U12w

Hacklinger Dilan, 
SK Buchloe

1. Platz  U10

Reimann Sebastian, 
SK 1908 Göggingen

2. Platz  U10w

Grabowski Anja, 
SK Kriegshaber

Mit mir vor Ort war wieder unser bewährtes Betreuerteam  (Carolin Dauer, Otto Helmschrott, Uli Kapfer, Michael Reif, David Schury, Alexander Wodstrschil und im Wechsel Alexander King und Werner Schestak).

Schwäbische Blitzeinzelmeisterschaft am 05.03.2011 beim SV Thierhaupten

1. Platz  U20

Bachhuber Dominik, 
Rainer SC

1. Platz  U16

Jacob Dominik, 

BC Aichach

1. Platz  U14

Lavrinenkov Vadim, 
SK Kriegshaber

1. Platz  U12

Gretz Denis,

 SK Königsbrunn

Schnellschacheinzelmeisterschaft am 30.10.2010 beim Rainer SC

1. Platz  U18

Maximilian Dauer, 
SG Kötz/Ichenhausen

1. Platz  U14

Buchberger Tamara, 
SK Kriegshaber

1. Platz  U12

Hammer Evander, 
SG Augsburg

1. Platz  U10

Uli Weller, 

SK Buchloe

RAPID-Serie 2010/2011

Die neu eingeführte RAPID-Serie der Schwäbischen Schachjugend wurde von den Vereinen/Spielern gut angenommen. Wir hatten in jedem Kreis ein Turnier. Beim Rainer SC, SK Buchloe, Allgäu Gymnasium Kempten, und das letzte Turnier findet in Wertingen statt. Dort erhalten auch die Gesamtsieger der RAPID-Serie ihre Pokale von der SSJ. Vielen Dank an die ausrichtenden Vereine/Schulen. David Schury SK Kriegshaber) hat freundlicherweise die Verwaltung der RAPID-Turniere übernommen. Er ist Nachfolger von Stefan Schrinner (SF Bad Grönenbach). Wir danken Stefan Schrinner für seine geleistete Arbeit.

Jugendeinzelmeisterschaft U12

Auf der letzen Jugendversammlung wurde beschlossen, dass die U12 in Dinkelscherben versuchsweise für 2 Jahre mit einer Bedenkzeit von 1 Stunde/Spieler und Partie spielen (Die gleiche Bedenkzeit wie die U10). Trotzdem wurde, in beiden Altersklassen, bei den wenigsten Partien die volle Bedenkzeit ausgenutzt. Wir werden bei der Jugendversammlung 2012 die Erfahrungen diskutieren und abschließend entscheiden.

Mädchenmeisterschaft

Außerdem hatte die letzte Jugendversammlung in Augsburg die Mädchenmeisterschaft mangels Teilnehmerzahlen abgeschafft. Die bei den Kreismeisterschaften qualifizierten Teilnehmerinnen und bevorzugte Freiplätze spielten in Dinkelscherben bei den Buben mit. Das bestplazierte Mädchen qualifizierte sich für die Bayerische Mädchenmeisterschaft. In den Altersklassen U10 und U18 hatten wir nur je eine Teilnehmerin. Die waren aber für die Bayerische Mädchenmeisterschaft schon vorberechtigt. So das wir keine Mädchen für die Altersklassen U18 und U10 melden konnten. Auch die Referentin für die weibliche Jugend hat keine Mädchen für die freien Plätze gewinnen können. Das zeigt doch ganz deutlich, dass die Abschaffung der Mädchenmeisterschaft berechtigt war.

Bayerische Meisterschaft

Bayerische Meisterin          Ines Kölbel

Bayerischer Vizemeister    Alexander Raimain
Ich möchte mich auch bei allen Vereinen für die gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Spielsaison 2010/11 bedanken. 




	Bericht des 1. Vorsitzenden der SSJ
Im Vergleich zur BSJ haben in Schwaben erfreulicherweise nur einen ganz geringen Rückgang an Kinder und Jugendliche. Wie aus dem Kassenbericht ersichtlich ist, wurden die Etatansätze eingehalten und wir haben Dank unseres Zuschusses vom Bezirksverband keine finanziellen Probleme. 

Kurzbericht von der Jugendversammlung der BSJ in Unteremmendorf

Unser 2. Spielleiter, Alexander Wodstrschil, hat gemeinsam mit dem neuen Jugendvertreter, Dominik Bachhuber, die Jugendversammlung der BSJ besucht. Sie werden darüber berichten

Kurzbericht von den Jugendversammlungen des BLSV Schwaben

Es gibt auch weiterhin vom „Bayerische Sportjugend Schwaben“ einen Zuschuss für Jugendbildungsmaßnahmen und Mitarbeiterschulungen. Nicht alle Fachverbandsjugendleitungen führen entsprechende Maßnahmen durch. Hier scheuen viele Fachverbände den großen Verwaltungsaufwand (Schreiben der Programme und Berichte). Deshalb erhalten wir, trotz Kürzung der Mittel, auch im nächsten Jahr einen Zuschusses in gleicher Höhe, für unsere Jugendbildungsmaßnahme in Dinkelscherben. Wir können deshalb auch weiterhin unsere günstigen Teilnehmergebühren beibehalten. Sollten die Zuschüsse einmal gekürzt werden, müssten wir leider die Teilnehmergebühren erhöhen. 

Ausbildungsoffensive der Schwäbischen Schachjugend 

Im Rahmen unserer Ausbildungsoffensive wird vom 04.06.11 - 05.06.11 in Kempten das Schulschachpatent angeboten. Mit diesem Lehrgang kann auch der Übungsleiterschein verlängert werden.

Ausbildung Turnierleiter, Regionaler Schiedsrichter

Die nächste Ausbildung für Turnierleiter findet vom 08.10.11 - 09.10.11 in Dasing statt. Am gleichen Wochenende besteht die Möglichkeit seine Lizenz für den Regionalen Schiedsrichter oder Turnierleiter zu verlängern.

Schachfreizeit in Dinkelscherben

Unsere jährliche Schachfreizeit (Jugendbildungsmaßnahme) in Dinkelscherben wird immer gut besucht. Das Alter der Teilnehmer musste schon auf 16 Jahre begrenzt werden. Vom 15.07.-17.07.11  wird mit mir wieder unser bewährtes Freizeitteam vor Ort sein (Caroline Dauer, Christoph Lipok, Michael Reif, David Schury, Andreas Wilhelm und Alexander Wodstrschil). Verstärkt wird das Team durch den neuen Jugendvertreter Dominik Bachhuber. Die Einladungen für die diesjährige Jugendbildungsmaßnahme wurden verteilt. Es sind noch einige wenige Plätze frei.

Mädchen und Buben erleben hier ein schönes Wochenende. Gemäß dem Motto unserer Veranstaltung: gemeinsam (Buben und Mädchen) „Spiel und Spaß im Sommer“ zu erleben. Schach steht hier nicht im Vordergrund. Nur so erhalten wir unsere Zuschüsse. Die Maßnahme wird finanziert durch die Teilnehmergebühren und dem Zuschuss vom Bayerischen  Landessportverband.

Die Mädchen wollen offensichtlich keine eigene Mädchen-Veranstaltung. Dies musste auch schon die Bayerische Schachjugend erkennen. Im letzten Jahr gab es für das „GirlsCamp“ der BSJ nur noch 6 Anmeldungen - aus ganz Bayern. Daraufhin wurde das „GirlsCamp“ abgesagt.

Jugendversammlung

Die Jugendversammlung ist satzungsgemäß das höchste Gremium der SSJ. Dort werden die vorliegenden Anträge diskutiert und darüber abgestimmt. Bei der letzten Jugendversammlung in Augsburg wurde die Mädchenmeisterschaft nach stundenlanger Diskussion abgeschafft. Die Vereine mit den meisten Mädchen waren leider nicht anwesend.

Berichterstattung

Herzlich Dank an Sebastian Meier. Er hat Ergebnisse und Ausschreibung immer zeitnah ins Netz gestellt. 
Ich möchte mich bei den Vorstandsmitgliedern für die gute Zusammenarbeit bedanken.



	Bericht zu den Mannschaftsmeisterschaften 2010 / 2011
U12: 
Vorgruppen in Memmingen (Teilnehmer: Memmingen, Buchloe, Jedesheim) Kriegshaber (Teilnehmer: Kriegshaber, Wertingen, Klosterlechfeld). 

Finalrunde in Kriegshaber: 

Rang 
Mannschaft 
1 
2 
3 
4 
MPkt 
BPkt 
1. 

SAbt SV Jedesheim 

3 

3 

3 

6 – 0 

9,0 - 3,0 

2. 

SK Kriegshaber 

1 

3 

2½ 

4 – 2 

6,5 - 5,5 

3. 

SK Buchloe 

1 

1 

3½ 

2 – 4 

5,5 – 6,5 

4. 

TSV Wertingen 

1 

1½ 

½ 

0 – 6 

3,0 – 9,0 

( Jedesheim somit Schwäbischer Mannschaftsmeister der U12 – Herzlichen Glückwunsch 

U14: 
Vorgruppen in Göggingen (Teilnehmer: Göggingen, Buchloe, Kriegshaber, Lechhausen) Dillingen (Teilnehmer: Dillingen, Burlafingen, Ichenhausen, Rain). Endrunde in Kriegshaber. Es wurden neben den Plätzen 1-4 auch die Plätze 5-8 ausgespielt. 

1. Endrunde – Spiel um Platz 1: 

Rang 
Mannschaft 
1 
2 
3 
4 
MPkt 
BPkt 
1. 

SK Göggingen 

3½ 

3½ 

4 kl 

6 – 0 

11,0 – 1,0 

2. 

SK Buchloe 

½ 

2 

4 kl 

3 – 3 

6,5 - 5,5 

3. 

SG Kötz / Ichenhausen 

½ 

2 

4 kl 

3 – 3 

6,5 – 5,5 

4. 

SC Dillingen 

0 kl 

0 kl 

0 kl 

0 – 6 

0,0 – 12,0 

Dillingen aufgrund eines nicht spielberechtigen Spielers alle Spiele kampflos 4-0 

Zwischen Ichenhausen und Buchloe entschied die Berliner Wertung 

2. Endrunde – Spiel um Platz 5: 

Rang 
Mannschaft 
1 
2 
3 
4 
MPkt 
BPkt 
5. 

SK Kriegshaber 

3 

4 

4 

6 – 0 

11,0 – 1,0 

6. 

SC Lechhausen 

1 

3 

4 

4 – 2 

8,0 – 4,0 

7. 

SC Burlafingen 

0 

1 

4 

2 – 4 

5,0 – 7,0 

8. 

Rainer SC 

0 

0 

0 

0 – 6 

0,0 – 12,0 

(Göggingen somit Schwäbischer Mannschaftsmeister der U14 – Herzlichen Glückwunsch 


Bericht des Schulschachreferenten
Weniger Teilnehmer bei der schwäbischen Schulschachmeisterschaft als in den vergangen Jahren (Auswirkungen G8)
Schwäbische Mannschaften bei der Bayerischen

Beachte: Bayerische Schulschach zwei Tage vor Abitur (Marktoberdorf konnte nicht fahren)
Mädchen Bayerischer Vizemeister

3-Auen-GS dritter Platz

Problem: Eltern (soweit nicht in Schachverband) als Aufsicht bei Schulschach nicht zulässig; daher in WK II kein schwäbischer Vertreter am Start

( Diskussionsbedarf (gilt auch für Rapidturniere)
Weiteres:

· Nächste Woche Schulschachpatentkurs

· Aus drei Kemptener Schulen Teilnehmer in Istanbul zum Schachspielen 
· Martin zu Schulschachkongress in Hamburg; nächstes Jahr in Karlsruhe

Bericht Lehrwart (Vgl. Anlage)
Jugendsprecher: Dominik Bachhuber

· Facebook-Seite zur SSJ

· Steht für alle Frage und Belage der Jugendlichen zur Verfügung

Kreisjugendleiter Südschwaben

Appell an alle Südschwäbischen Vereine auch Turniere in Nordschwaben und Augsburg zu besuchen

Webmaster

In letzter Zeit Verzögerungen wg. Abitur, aber in Zukunft wieder ganz zeitnah

TOP 5: 
Bericht über die Jugendversammlung der BSJ in Kinding über die Arbeitstagung des BLSV-Bezirk Schwaben und über die Arbeitstagung des BSB in Unteremmendorf
	Kurzbericht über die Jahreshauptversammlung der BSJ
Neuwahlen: 
1. Vorsitzende 
Helmut Stadler 
stellv. Vorsitzende Schiedsgericht 
Günter Schütz (wenn Zustimmung) 
Schriftführer 
Ulrich Hiemer 
Spielleiter 
Herbert Baier 
Ref. für Leistungssport 
Gerhard Lodenbauer 
Ref. für Breitensport 
Anton Kliegl 
Ref. weibliche Jugend 
Xenia Lingl 
Presse- / Öffentlichkeitsarbeit 
vakant
2. Kassenprüfer 
Alexander Wodstrschil 
U12 MM:
Es wurde ausgiebig darüber diskutiert, ob die U12 Mannschaftsmeisterschaft nach jeder Vorrunde DWZ ausgewertet werden soll, oder erst nach Abschluss der finalen Runde. Keine Einigung
( es werden Modellrechnungen durchgeführt, wie groß die Differenz zwischen rundenweiser Auswertung und einmaliger Auswertung ist. Alternativ wurde vorgeschlagen, die Vorgruppen als extra Turnier auszuschreiben. Dann ist eine DWZ Auswertung nach jeder Runde zwingend. 

Ergänzungen 
Die Teilnehmerliste ist nach DWZ (bei ausländischen Spielern ELO) zur TO sortieren, soweit diese vorhanden ist. Alle übrigen Spieler werden ans Ende der Liste gesetzt, wobei die Reihenfolge hierbei auszulosen ist. Die Kriterien zur Platzierungsermittlung im Vollrundenturnier wurden festgelegt (bisher nicht in TO vorhanden). 

knappe Terminierung SSEM

Aufgrund der extrem frühen Terminsetzung der Schnellschachmeisterschaft werden von den Bezirken direkt die Teilnehmer gemeldet (ohne Nachrücker).  Eine gesonderte Anmeldung durch die Spieler entfällt. Dadurch konnte der Meldetermin für die Bezirke auf 04.02.2012 verlegt werden. (vorher 07.01.2012) 

JULEICA 
Die Jugendleiter/In-Card (Juleica) ist der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche Mitarbeiterinnen in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation und als Qualifikationsnachweis der Inhaberinnen. Zusätzlich soll die Juleica auch die gesellschaftliche Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck bringen. 

Beispiele von Vergünstigungen: 

Augsburg: 
CinemaxX 1€ Rabatt (Montag – Donnerstag) Hochseilgarten Universität Augsburg: pro 10 Teilnehmer 1 Juleica-Besitzer frei Schwimmbäder & Eisstadion Sondertarif 

Donauwörth: 
Freibad, Museum, Stadtbibliothek kostenlos 

Ichenhausen: 
Ehemalige Synagoge Eintritt frei 

Kempten: 
Schloss Neuschwanstein vergünstigter Eintritt 

Memmingen: 
Ermäßigung in Eissporthalle & städt. Hallenbad 




Schulen können über den  Arbeitskreis Schulschach verbilligte Fahrkarten zu Schulschachveranstaltungen beziehen
Es gibt Probleme Lehrer für Schulschach zu finden

( Klärungsbedarf bezgl. des Versicherungsschutzes

Bericht über den Besuch der Veranstaltung der BSJ über „Nachwuchsarbeit im Verein“ von Alexander Wodstrschil und Dominik Bachhuber
Thema: Mitgliederrückgang im Verein

Hauptaufgabe: Lösungen finden für das Problem

1. Schritt: Beschreibung des Problems und Zielvision

klar erkennbarer Mitgliederverlust der Jugendlichen unter 14 und der Mitglieder im Alter von 27-40

( Lösung des Problems gesucht

2. Schritt: Kategorisieren und Priorisieren der Hauptprobleme

Fazit: Es gibt zu viele Probleme, um alle gleichzeitig zu behandeln

Hauptprobleme sind das fehlende Engagement im Allgemeinen, die geringe Öffentlichkeitsarbeit und die Integration in den Verein

3. Schritt: Probleme in Gruppen behandeln und Aktionspläne erstellen

die entstandenen Plakate dazu sind im restlichen Anhang zu finden
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Beachte: Zuschüsse des bayerischen Jahressportverbandes werden beibehalten
TOP 6: 
Kassenbericht 2010 und Bericht über die Kassenprüfung mit anschließender Diskussion
Bericht Kassenprüfer:

· 3 Konten: ein Tagesgeldkonto und zwei Girokonto

· Alle Belege vorhanden 

· Kassenführung einwandfrei

· 1000€ (Rücklage) konnten noch nicht zurückgebucht werden

· Kassenbestand um ca 750 € zurück gegangen
Entlastung des Kassenwarts beantragt

	Jahresergebnis 2010

	Zuschuss Bezirk
	1.692,82
	Zuschuss
	0,00

	 
	
	Bußgelder
	100,00

	 
	
	Jahresfehlbetrag
	1.592,82

	 
	1.692,82
	 
	100,00

	
	
	
	

	Zuschuss Bezirk

	SEM
	3.315,37
	Einnahmen
	5.050,00

	Kaderlehrgänge
	249,10
	Verlust
	1.692,82

	Verwaltungskosten
	499,55
	 
	

	Meisterschaften
	838,38
	 
	

	Spielmaterial
	997,90
	 
	

	Lehrgänge
	684,52
	 
	

	Sonstiges
	158,00
	 
	

	 
	6.742,82
	 
	6.742,82

	
	
	
	

	
	
	
	

	Jahresergebnis

	Einnahmen
	19.594,00
	Ausgaben
	21.186,82

	Jahresfehlbetrag
	1.592,82
	
	

	 
	21.186,82
	 
	21.186,82

	
	
	
	


TOP 7:
Entlastungen

Entlastung der gesamten Vorstandschaft (einstimmig)
TOP 8:
Neuwahlen gemäß § 9.2. der Jugendordnung, den 
Wahlvorstand: Hans Brugger, Andreas Willhelm, Oliver Billing (einstimmig beschlossen)

· 1. Vorsitzender
Vorschlag: Peter Przybylski 
mit 100% gewählt (, Wahl angenommen
· Schriftführer

Vorschläge: Christina Dauer einstimmig gewählt, Wahl angenommen
· 1. Spielleiter

Vorschläge: Peter Przybylski
einstimmig gewählt
· Referenten für die weibliche Jugend 
Vorschläge:
Carolin Dauer

27 Stimmen
→
Wahl angenommen



Karin Grabowsiki
19 Stimmen


  3 Enthaltungen

geheime Wahl (mit 22 zu 11 Stimmen beschlossen)
· Referenten für Lehrarbeit  
Vorschläge: Otto Helmschrott, einstimmig gewählt, Wahl angenommen

· Vorsitzenden des Schiedsgerichts

Vorschlag:
Michael Reif, gewählt mit drei Enthaltungen, Wahl angenommen
· Bestätigung des Jugendvertreters; einstimmig bestätigt
· Presse und Öffentlichkeitsarbeit - vakant
· Nachwahl des 2. Spielleiters (nach Annahme der Satzungsänderung)
Vorschlag: Alexander Wodstrschil, einstimmig gewählt, Wahl angenommen
TOP 9:
Behandlung der Anträge an die Jugendversammlung

·  Satzungsanträge

· Antrag auf Wiedereinführung eines 2. Spielleiters (Peter Przybylski)

	Ich beantrage die Jugendordnung bezüglich  § 9 Vorstandschaft wie folgt zu ändern:

ALT
9.Vorstandschaft

9.1. 
Die Vorstandschaft setzt sich zusammen aus  dem: 

      
- 1. Vorsitzenden, 

      
- 2. Vorsitzenden, 



- Kassenführer, 

      
- Schriftführer 

      
- Spielleiter,  

      
- Referenten für die weibliche Jugend

      
- Referenten für Schulschach, 

      
- Referenten für Lehrarbeit,

      
- Referenten für Öffentlichkeitsarbeit. 

      
- Jugendvertreter 

NEU
9. Vorstandschaft

9.1. 
Die Vorstandschaft setzt sich zusammen aus  dem: 

      
- 1. Vorsitzenden, 

      
- 2. Vorsitzenden, 



- Kassenführer, 

      
- Schriftführer, 

      
- 1. Spielleiter,


- 2. Spielleiter  

      
- Referenten für die weibliche Jugend

      
- Referenten für Schulschach, 

      
- Referenten für Lehrarbeit,

      
- Referenten für Öffentlichkeitsarbeit. 

      
- Jugendvertreter (Bestätigung)

Neu
9. 2.     In den Jahren mit geraden Zahlen den:
      
- 2. Vorsitzenden, 



- Kassenführer, 

      
- 2. Spielleiter,  

      
- Referenten für Öffentlichkeitsarbeit. 

      
- Jugendvertreter (Bestätigung

Begründung

Wir hatten seit einigen Jahren die Organisation der Mannschaftsmeisterschaften (früher 2. Spielleiter) auf einen Arbeitskreis Spielbetrieb aufgeteilt. Nun hatte sich SF Alexander Wodstrschil bereit erklärt, dass Amt des 2. Spielleiters (Mannschaftsmeisterschaften) zu übernehmen. Deshalb sollten wir das Amt des 2. Spielleiters wieder in die Satzung aufnehmen.

Bei Annahme des Antrags wird die Geschäftsordnung entsprechend geändert.




→ Annahme des Antrages mit drei Enthaltungen
· Änderung der Turnierordnung

· Antrag Bedenkzeit U10/U12 (Alexandar Vuckovic)
	Anzahl der Runden auf der Schwäbischen Einzelmeisterschaft 
in den Altersgruppen U10 und U12
Hiermit stellen wir den Antrag, den Beschluss der Jugendversammlung hinsichtlich der Anzahl der Runden auf der Schwäbischen Einzelmeisterschaft in den Altersgruppen U12 und U10 wieder aufzuheben, wonach in diesen Altersgruppen jeweils zehn (!) Runden zu absolvieren sind, um den Meister und die Meisterin bzw. die anderen Qualifikanten für die Landesmeisterschaft zu ermitteln!

Dies sollte gleich aus zwei Gründen mit sofortiger Wirkung erfolgen, weil zum einen die körperliche Belastung für die Kleinen enorm hoch ist, vor allem an jenem Tag, an dem gleich drei Runden ausgetragen werden, was nebenbei bemerkt, seitens der FIDE untersagt ist. Bei dieser Belastung darf keinesfalls die Konstitution der Kinder mit der von Erwachsenen gleichgesetzt werden, denen drei Stundenpartien am Tag zweifelsohne zugemutet werden können. Vielmehr sollte man den Aspekt der Wertungspartien unterstreichen und da würde meines Erachtens nach auch bei Erwachsenen keinesfalls jemand zögern anzuerkennen, dass drei Wertungspartien inakzeptabel sind. Dass die Kinder in der U12 und abwärts in der Regel relativ schnell spielen und daher nicht die volle Bedenkzeit ausschöpfen, das sollte nicht als Argument dienen, gibt es durchaus auch, zugegebenermaßen in übersichtlicher Anzahl, Gegenbeispiele, die für ihre reifere Spielanlage nicht auch noch abgestraft werden dürfen.

Zum anderen muss darauf hingewiesen werden, dass ein Beschluss, der nicht mit der Turnierordnung konform ist, schon im Grundsatz keine Berechtigung haben kann, würde man doch die Kompetenz der Jugendversammlung schlichtweg untergraben, auch wenn man dies in bester Absicht getan hätte. Da sich aber die Grenzen, was gut und was evtl. schädlich für Kinder und deren Meisterschaften nur sehr schwer ziehen lassen, müssen sich jede Entscheidung und jeder Beschluss ausschließlich an der entsprechenden Turnierordnung orientieren.

Sollten die gemachten Erfahrung in den entsprechenden Altersstufen derart positiv sein, dass man hier auch künftig eine größere Rundenzahl für sinnvoll erachtet, so weisen wir darauf hin, für den Fall, dass ein solcher Antrag gestellt werden sollte, dass es eine ungerade Anzahl an Runden sein müsste, weil nur so der im Schweizer System vorgesehene Farbausgleich zu bewerkstelligen ist. Sollte man also die Dauer der Meisterschaft nicht verlängern wollen, dann käme nur noch eine Ausrichtung von neun Runden in Betracht. Nur so ließen sich alle Interessen unter einen Hut bringen.




Umfrage unter Spielern und Elter über die Turniermodalitäten der U10/ U12 durch den Jugendsprecher (Dominik Bachhuber)
→ Vertagung des Antrages auf die Hauptversammlung der Schwäbischen Schachjugend 2012, angenommen bis auf sechs Enthaltungen 
· Antrag auf redaktione Änderungen der TO
 (Alexander Wodstrschil)
	1. redationelle Änderung der Turnierordnung 

Die Punkte 3.1. 

3.1.1. 

3.2. 

3.3. 

3.4. 

3.4.1 

3.6. 

3.6.1 

Werden in Punkt 4. Schwäbische Jugendeinzelmeisterschaft verschoben. 

Die Punkte werden Sinnvoll geordnet. Die Aufzählung in 3. Gemeinsame Turnierbestimmungen für Einzelmeisterschaften wird angepasst. 

Begründung: die einzelnen Abschnitte treffen nur auf die Schwäbische Einzelmeisterschaft zu. (3. Gemeinsame Turnierbestimmungen für Einzelmeisterschaften) 
2. redaktionelle Änderung der Turnierordnung 

Die Punkte 8.10. und 8.11. werden gestrichen. Die Aufzählungen werden angepasst. 

Begründung: 8.10. Doppelt (in 9. U20 MM und 10. U16 MM) bereits enthalten 
8.11. U12 MM Identisch mit U14 MM. 



→ einstimmig angenommen
· Antrag auf Einführung eines „GirlsCamp“(Karin Grabowski)

	Konzeptentwurf "Girls-Camp" von Karin Grabowski, Schachklub Kriegshaber

1. Möglicher Ablauf:

Dauer gesamt: Freitag Nachmittag bis Sonntag Mittag

Planung für Freitag:

17.00 - 18.00 h 
Anreise und Zimmer beziehen

18.00 – 19.00 h 
Abendessen

ab 19.00h 
Kennenlernspiele

Planung für Samstag:

8.00 – 9.00 h 
Frühstück

9.00 – 11.00 h 
Gruppenarbeit Schach (je nach Teilnehmerinnen entweder Partieanalysen der amtierenden Weltmeisterin, Aufgaben in Gruppen je nach Spielstärke lösen, Anfängertraining für Neueinsteiger u.ä.)

11.00 – 12.00 h 
Auflockerungsspiel (Rohes Ei übersteht freien Fall; Papierboot geht als letztes unter; Papierflieger fliegt am weitesten etc.)

12.00 – 13.00 h 
Mittagessen

13.00 – 14.30 h 
"Mittagsruhe"

14.30 – ca. 18.00 h Turnier

18.00 – 19.00 h 
Abendessen / Grillabend?

ab 19.00 h 
Lagerfeuer und/oder Spieleabend, Schnitzeljagd, Nachtwanderung u.ä.
Planung für Sonntag:

8.00 – 9.00 h 
Frühstück

9.00 – 10.00 h 
Zimmer räumen und besenrein machen

10.00 – 11.30 h 
Turnier Endrunden + Siegerehrung mit Medaillen

ab 11.30 h 
Abreise

2. Organisation und sonstige Rahmenbedingungen

Die Organisation gehört meiner Meinung nach zu den ureigensten Aufgaben der Referentin für weibliche Jugend der SSJ, welche bei der nächsten Jugendversammlung gewählt werden wird. Selbstverständlich sollte sie sich Mitstreiter, Berater und Helfer zur Seite holen.

Entgegen der bisherigen Voraussetzungen, würde ich künftig darauf verzichten, dass ein schachspielendes Mädchen zwingend eine Freundin mitbringen muss, die Schachneuling ist. Ich würde es jedem Mädchen freistellen, sich alleine oder zusammen mit einer Gruppe (egal welche Spielstärke) anzumelden. In der Anmeldung kann nach bisherigen Vorkenntnissen im Schach gefragt werden und der Samstagvormittag kann dann dementsprechend organisiert werden.

Die Idee, das Girls-Camp in die Schachfreizeit zu integrieren halte ich für überlegenswert. Zumindest für das erste Mal wäre so die offensichtlich erwartete "überschaubare" Anzahl der Mädchen aufgefangen, damit sich die Girls nicht so alleine in einem Landschulheim verlieren. Andererseits habe ich die Befürchtung, dass die Mädchen die unmittelbare räumliche Nähe der Jungs abschreckt. Dies ist doch geradezu ein perfekter Punkt für eine Diskussionsrunde auf der Jugendversammlung!

Da es jedoch allein in Schwaben im Jahr 2011 insgesamt 49 Mädchen in den Vereinen gibt, die unter 19 Jahren sind, kann ich einfach nicht glauben, dass sich nicht genügend Damen finden lassen. Ich führe das mangelnde Interesse auf die Art der Kommunikation zurück, mit welcher das Girls-Camp "beworben" wurde. So sollten die Vereine nicht nur nach dem Gießkannenprinzip lapidar angeschrieben werden, sondern nach Möglichkeit jedes einzelne Mädchen evtl. noch mit einer Art Telefonakquise verbunden.


Vorschlag: 
Fr. Grabowski organisiert in Eigenregie

gleich über die bayerische Ebene; Kontakt zu Xenia Lingel (bayer. Mädchenreferentin)
Möglich Zuschüsse in Höhe von 10€ (max. 200€)

TOP 10:
Verabschiedung des Etats für 2011 (Nachtragshaushalt) und der Etat-Ansätze für 2012
	Plan 2011

	
	
	
	

	SEM

	Ausgaben
	10.000,00
	Einnahmen
	7.000,00

	
	
	Zuschuss
	3.000,00

	 
	10.000,00
	 
	10.000,00

	
	
	
	

	Schachfreizeit

	Ausgaben
	5.500,00
	Einnahmen
	5.500,00

	
	
	Zuschuss
	0,00

	 
	5.500,00
	 
	5.500,00

	
	
	
	

	Lehrgänge

	Ausgaben
	700,00
	Einnahmen
	700,00

	 
	700,00
	 
	700,00

	
	
	
	

	Kaderlehrgänge

	Ausgaben
	2.000,00
	Einnahmen
	1.800,00

	
	
	Zuschuss
	200,00

	 
	2.000,00
	 
	2.000,00

	
	
	
	

	Verwaltungskosten

	Ausgaben
	1.100,00
	Einnahmen
	0,00

	
	
	Zuschuss
	1.100,00

	 
	1.100,00
	 
	1.100,00

	
	
	
	

	Meisterschaften

	Ausgaben
	1.300,00
	Einnahmen
	500,00

	
	
	Zuschuss
	800,00

	 
	1.300,00
	 
	1.300,00

	
	
	
	

	Spielmaterial

	Ausgaben
	700,00
	Einnahmen
	0,00


	
	
	Zuschuss
	700,00

	 
	700,00
	 
	700,00

	
	
	
	

	Sonstiges

	Ausgaben
	100,00
	Zuschuss
	100,00

	 
	100,00
	 
	100,00

	
	
	
	

	Spenden

	
	
	Einnahmen
	0,00

	 
	0,00
	 
	0,00

	
	
	
	

	Bußgelder

	
	
	Einnahmen
	0,00

	 
	0,00
	 
	0,00

	
	
	
	


→ Einstimmig angenommen 

TOP 11:
Sperren und Bußen

	Antrag auf Sperrung des Vereins: „Schachgesellschaft Augsburg 1873 e.V.“ (27102)
(Antragssteller: Alexander Wodstrschil, 2. Spielleiter SSJ)
Begründung: 

Am 21.02.2011 wurden folgende Geldstrafen ausgesprochen: 

- U16 100,00€ Mannschaft zur 2. sowie 3. Runde nicht angetreten 

- U20 250,00€ Mannschaft zur 2. bis 7. Runde nicht angetreten 

Es wurde jeweils Formgerecht (siehe Anlage) zur Zahlung bis 21.03.2011 aufgefordert. 

Auszug aus der Turnierordnung: 

2.4. 
Sperren und Bußen 
2.4.1. 
Bei grob unsportlichem Verhalten eines Spielers oder eines Vereins bei offiziellen Veranstaltungen auf schwäbischer, bayerischer oder deutscher Ebene kann dieser für die Dauer von bis zu einem Jahr für alle Veranstaltungen der Schwäbischen Schachjugend gesperrt oder mit einer Geldbuße belegt werden. 

2.4.2. 
Solange Geldbußen gemäß obenstehender Bestimmungen, über die endgültig entschieden wurde, nicht an die Schwäbische Schachjugend gezahlt wurden, können alle Spieler des Vereins für Veranstaltungen der Schwäbischen Schachjugend und des Bezirksverbandes Schwaben gesperrt werden. 

2.4.3. 
Entscheidungen gemäß obenstehender Bestimmungen trifft die Vorstandschaft der Schwäbischen Schachjugend auf Antrag des zuständigen Vorstandsmitglieds oder eines Kreisjugendleiters. Ebenso wird von ihr die Höhe der Geldbuße festgelegt. Bei Sperren im Bezirksverband entscheidet die Vorstandschaft des Bezirksverbandes auf Antrag des 1. Vorsitzenden der SSJ. 
Eine Kopie des kompletten Schriftwechsels (ca. 75 Seiten) kann auf Wunsch (in digitaler Form) zugesendet werden 




Vorkommnisse U20:

Fristgerechte Anmeldung – Freilos erste Runde  - Rückzug aus Liga durch Thierhaupten vor zweiter Runde (Dienstag) – SG zieht zurück vor zweiter Runde (in erster angetreten - Freitagabend)

Vorkommnisse U16:
SG zur erste Runde angetreten – zur zweiten (Heimspiel) und dritten Runde ohne Absage nicht erschienen

( Thierhaupten hat bezahlt und Antrag auf Reduzierung der Geldbußen gestellt

Bußgelder – Reduzierung:
Thierhaupten:
Rückzahlung von 150 € (U20) 
(mit 2-jähriger Bewährung, bis 31. Juli 2013) 
→ einstimmig angenommen!
SG Augsburg:

Strafe von 100 € (U16)



Strafe von 250 € (U20)

insgesamt 

    350€  

mit Zahlungsaufforderung (innerhalb zwei Wochen: bis 11. Juni 2011) an Labardier – bei Nichtbegleichung der Rechnung Sperrung der kompletten SG im Jugendbebreich und Beantragung der Sperrung durch den ersten Vorstand der SSJ bei Hauptverband zum 12. Juni 2011

→ Annahme des Antrages mit fünf Gegenstimmen

TOP 12:
Ausblick auf die Saison 2011/2012
· Terminplanung,
	Veranstaltungskalender der Schwäbischen Schachjugend 2011/2012
mit den Terminen der Bayerischen Schachjugend und DSJ
24.09.11            
MM U20  Meldeschluss

08.10.11 - 09.10.11
Schiedsrichterlehrgang in Dasing

15.10.11            
MM U20/U12  1. Runde

15.10.11

Jugend-Bayernliga 1. Runde

22.10.11            
Schwäbische MM U14 (1. Vorrunde)

29.10.11            
Schnellschachmeisterschaft mit RAPID-Wertung in Buchloe
29.10.11 - 06.11.11
Ferien

12.11.11            
MM U20/12  2. und 3. Runde

12.11.11            
Jugend-Bayernliga 2. und 3. Runde

14.11.11            
Meldetermin für Jugendeinzelmeisterschaften (Kreisjugendleiter)

19.11.11

Schwäbische MM U14 (2. Vorrunde)

26.11.11

Schwäbische Schulmannschaftswettbewerbe

03.12.11            
MM U20/12  4. und 5. Runde

03.12.11            
Jugend-Bayernliga 4. und 5. Runde

10.12.11            
Kaderlehrgang

10.12.11            
Meldetermin für Jugendeinzelmeisterschaften (Spieler)

17.12.11                       Schwäbische MM U14 (Endrunde)
24.12.11 - 08.01.12
Ferien

26.12.10 - 30.12.10 
Deutsche Vereinsmannschaftsmeisterschaft U12/U14/U16/U20

06.01.12 - 08.01.12
Kaderlehrgang der SSJ in Dinkelscherben

14.01.12

Schwäbische MM U16 (1. Vorrunde)
21.01.12

RAPID-Turnier in Kempten
28.01.12

Schwäbische MM U16 (2. Vorrunde)
04.02.12

Schwäbische MM U16 (3. Vorrunde)
11.02.12            
Bay SSEM U18 + MM U14w/U20w

18.02.12            
Blitz-Einzelmeisterschaft

18.02.12 - 26.02.12 
Ferien

22.02.12 - 26.02.12 
Jugendeinzelmeisterschaft der U18, U16, U14 U12, U10 




Landschulheim Dinkelscherben

03.03.12            
1. Runde Bayerische U-12/U25 

10.03.12            
MM U20/12  6. und 7. Runde

10.03.12            
Jugend-Bayernliga 6. und 7. Runde

17.03.12

Schwäbische MM U16 (Endrunde)

24.03.12            
2. Runde Bayerische U-12/U25

31.03.12

Kaderlehrgang der SSJ 

31.03.12 - 15.04.12 
Ferien

07.04.12            
Leipheimer Jugendturnier

09.04.12 - 13.04.12 
Bayerische EM der Jugend aller Altersklassen

21.04.12

RAPID-Turnier in Wertingen
28.04.12

3. Runde Bayerische U-12/U25 

05.05.12

Jugendversammlung BSJ

12.05.12

Bayerischer Schulmannschaftswettbewerb

19.05.12

4. Runde Bayerische U-12/U25

26.05.12

RAPID-Turnier in Rain

26.05.12 – 10.06.12
Ferien

16.06.12

Bayerische MM U-14 Vorrunde

23.06.12

Bayerische MM U-16 Vorrunde

30.06.12 - 01.07.12
Bayerische MM U-14 Endrunde

01.07.12

13. Jedesheimer Jugend-Open

07.07.12 
               Kaderlehrgang der SSJ
13.07.12 - 15.07.12 
Jugendbildungsmaßnahme in Dinkelscherben 

14.07.12            
Endrunde Bayerische U-12/U25

21.07.12

Bayerische Blitz-Einzelmeisterschaft


01.08.12 – 12.09.12
Ferien




· Vorberechtigte SEM 2011/12


Für die Schwäbische Jugendeinzelmeisterschaft 2012 sind folgende Spieler vorberechtigt:

U18
Maximilian Dauer

SG Kötz/Ichenhausen

1. SSJ EM (U18)


Dominik Jacob


BC Aichach


2. SSJ EM (U16)


Kölbl, Ines


SK Klosterlechfeld

1. SSJ EM (wU18)



Niemann, Noa


SK Kriegshaber


1. SSJ EM (wU16)

U16
Niedermayer Julian

BC Aichach


1. SSJ EM (U16)


Kilian Stuhler


SC Dillingen


3. SSJ EM (U16)


Bübl, Frederik


SC Burlafingen


2. SSJ EM (U14)   



Jermann, Isabell


SK Kriegshaber


1. SSJ EM (wU14)


U14  
Bilchinski, Anton

SK Kriegshaber


1. SSJ EM (U14)


Christoph Blösch


Spgem Kötz/Ichenhausen

1. SSJ EM (U12)


Frenkler, Christian

SC Lechhausen


2. SSJ EM (U12)

U12
Hacklinger Dilan


SK Buchloe


1. SSJ EM (wU12)


Sebastian Reimann

SK Göggingen


1. SSJ EM (U10)


Uli Weller


SK Buchloe


2. SSJ EM (U10)


Grabowski, Anja


SK Kriegshaber


1. SSJ EM (wU10)

U10




· Talentförderung und Talentsichtung


Nächster Lehrgang in Planung am 9. Juni in Memmingen 
Vll. Noch ein Lehrgang

Nächste Termine im Terminplan

· Schulschachpatenkurs und Übungsleiterverlängerung vom 03.06.11 - 04.06.11 in Kempten
Schulschachpatentkurs im Allgäu-Gymnasium Kempten

	Kurztitel:
	Erlernen des Spiels der Könige in der Schule

	Beschreibung:
	Lehrer und Leiter von Schulschach-AGs lernen an den zwei Tagen, was sie beachten sollen, wenn sie Kindern und Jugendlichen das Schachspiels beibringen wollen. Vorkenntnisse sind nicht nötig!

	Dauer:
	von: 03.06.11, 17:00 Uhr
bis: 04.06.11, 16:00 Uhr

	Anmeldeschluss:
	28.05.11 

	Maximale Teilnehmerzahl:
	20

	Veranstalter:
	Deutsche Schulschachstiftung 
Karwendelplatz 8
85598 Baldham
Leitung: Walter Rädler, wraedler@aol.com
Ansprechpartner: Walter Rädler
Anrufbeantworter: 08106 7164
E-Mail: wraedler@aol

Internet:www.schulschach-bayern.de, www.schulschachstiftung.de

	Veranstaltungsort:
	Kempten-Gymnasium Allgäu

Eberhard SChobacher Weg 1
87435 Kempten-Gymnasium Allgäu 

	Bemerkung:
	Der Kurs ist kostenfrei und hat sehr gute Bewertungen.

	Zielgruppe:
	Förderlehrer, Lehramtsanwärter, Lehrer, Leiter von Schulschach-AGs


· Schachfreizeit vom 15.07.2011 bis 17.07.2011 in Dinkelscherben,
· RAPID-Serie 2011/2012
· (Vorläufiger) Termin: Ausbildung zum Turnierleiter vom 08.10.11 - 09.10.11 in Dasing 

· Verlängerungslehrgang für Turnierleiter und Regionale Schiedsrichter am  08.10.11 in Dasing;

21

